
Besprechungen

sprüche zwıschen Annäherung un: 1stanz WI1e zutinden? Die abschließenden Zugänge ZuUur realı-
1n anderen Bereichen der Gesellschaft. Zur Er- stisch beschriebenen Kırche sınd VO eiıner
hellung der Ursachen dieser Problematik durch Leichtigkeit W1€E die Musık Mozarts, da INa  e die
einen Rückblick auf das tatsächlich Gewesene Kırche wıeder leben lernt. Eın ermutigendesund Gedachte 1n der katholischen Kırche konnte Buch, gerade auch durch seiıne präzısen, Aargu-die Zeıtzeugentagung 1n Berlin als Grundlage mentatıven und zugleich leichten Schritte.
dieses Sammelbands jedoch 1U sporadısch be1- Roman Bleistein SJ
tragen. Bernd Schäfer

EvVERS, Georg: Carlos elo Stimme eines VEIgCS-ZULEHNER, Paul Kırchen-Ent- Täuschungen. Volkes. Freiburg: Herder 1996 159
Eın Plädoyer für Freiheit, Solidarität un! einen Kart. 19.80
offenen Hımmaell. Wıen Kremayr Scheriau In der Berichterstattung der deutschen Medien
1997 126 Lw. 29,80 1m Anschluß die überraschende Friedensno-

Paul Zulehner, der bekannte Protfessor für belpreisverleihung A1ll Bischof Carlos Belo und
Pastoraltheologie in Wıen, hat sıch mi1t diesem den Rechtsanwalt Jose Ramos Horta aus (D T:
„Plädoyer“ weıt ber seline soz1alempirischen 11OT kamen die Hıntergründe des Konflikts auf
Forschungen un! pastoraltheologischen Studien dem ındonesisch besetzten Ost-Timor 11UT [L11AaN-
erhoben un: hat 1n verständlicher Sprache einen gelhaft ZUr Darstellung. Dıie Ost-Limoresen
anregenden un! ermutigenden Essay ber dıe scheinen 1ın UNsSsSeTeN Breitengraden wirklich eın
Kırche geschrieben, die oft in schlechter Optik VEIBCSSCHES 'olk se1n. In erstaunlich kurzer
gesehen wırd un: deren Amtsträger zuweılen Zeıt hat Georg Evers och VOT der Übergabe des

Frust leiden. Die Ent- Läuschungen also Nobelpreises 10 Dezember 1996 ein Buch
NeNNeN Erwartungen un! überraschende Erfül- über den „Bıschof der Menschenrechte“ gCc-lungen; AauUsSs diesem Wechselspiel entsteht dıe Bot- legt. Er informiert sachkundig ber die gC-schafrt: Di1e Kırche hat gerade 1n diesen Tagen schichtlichen unı polıtischen Hıntergründe der
eıne oroße Sendung. Etwa die Freiheit das gewaltsamen Annexıon st- Liımors durch dıe 1N-
Thema bedarf angesichts der „Modernisie- donesische ÄArmee 1im Jahr 1976 SOWI1e ber die
rungsfalle“ der Stutze un der Hılfe Zulehner Rolle der katholischen Kırche 1M Befreiungs-entdeckt diese uch 1n Instıtutionen, dıe Lebens- kampf des Inselvolks. Im Miıttelpunkt steht dabe]
weısheit verkörpern, 1ın Normen, dıe Leid VCI- Biıschof Belo, der 1n einer abschließenden oku-
hindern, un in „Autorıtaten“, dıe durch ıhre mentatıon mı1t WEe1 Interviews un:! einer VO  -

überzeugende Lebensmodelle das Leben anderer ıhm verant  rteten Stellungnahme A Wahrung
„mehren“. Ahnliche überraschende Gedanken- der Menschenrechte 1ın Ost-Timor selber
schritte legt Zulehner be] der zweıten Ent- Läu- Wort kommt.
schung, der Solıdarıität, VO  S Da stehen nde Der Autor dokumentiert die unvorstellbare
die Aussagen, da der Abbau VO Angst Solidari- Grausamkeiıt, mıi1t der die indonesische Armee

den Wıderstand der st-Timoresen brechentat tördert Unı da: Solidarität otffensichtlich CI
kirchliches Verhalten gebunden 1St. Die dritte versuchte: 2700 01010 Menschen fast eın Drittel

Ent- Läuschung: der offene Hımmael. Im Gegen- der Bevölkerung wurden 1n diesem ungleichen
SA ıhr leben viele moderne Menschen 1n e1- Kampf bıs heute umgebracht. Entschließungen
L: verschlossenen, transzendenzlosen Welt des Sıcherheitsrats der Vereinten Natıonen, die
Eıne Kırche, die den Hımmel oftfen hält, geht 1n dıe AÄAnnexı1on für völkerrechtlich ıllegitım erklär-
dıe Gottesschule der Armen, akzeptiert den Tod tCH; blieben wirkungslos Die weıtgehende
und tfindet 1 auterstandenen Christus „Leben Tatenlosigkeit der internatiıonalen Gemeinschaft
un: He:l“ (98) Auf diesem Weg geht WwI1e- angesichts dieses Völkermords und uch die
erum 11UT eines: den Menschen, der sıch deutsche Indonesien-Politik nähren für Evers
1Ns Unendliche ausstreckt, der Iso schon ımmer den Verdacht, daß „Wirtschaftliıche Interessen
ber sıch hınaus IST. Warum ber 1St dem Eıntreten für die Wahrung der Menschen-

rechte“ untergeordnet werden 4113 So richtetebereit, sıch mıiıt wenıger, mıiıt dem Endlichen, ab-
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Jose Ramaos Horta Bundeskanzler ohl OTr andere Welt der Zukunft ach dem 'Tod verwel-
seınem etzten Indonesien-Besuch den Appell, SCI1, sondern uns Hoffnung geben, in dieser Welt,
zumındest dıe Waftenlieterungen Indonesien aut unNns: Insel, ın Freiheit und Würde leben
einzustellen (59) können.“ 49)

In dieser Sıtuation wuchs der katholischen Wiederholt hebt Fvers dıe Zwiespältigkeıit der
Kırche eıne besondere Rolle ın der Verteidigung Haltung des Vatıkan und der indonesischen
der Rechte des geschundenen Volkes A Bischot Bischöfe hervor, dıe nıe öttentlich dıe
Belo betonte immer wieder die pastorale un! Menschenrechtsverletzungen 1in Ost-Timor PIO-
l1&1Ööse Motivatıon se1INes Engagements. och der testierten. So bleibt dıe Bewunderung tür einen
christliche Glaube hat tür ıh: uch eıne polıtı- Bischof, der beispielhaft vorlebt, W1e€e dl€ Rolle

der Kıirche ın einer Sıtuation VO Unrecht undsche un! gesellschaftsverändernde Relevanz:
„Dıieser Glaube soll uns aber nıcht 11UT auf die Repression F se1n hat. Martın Maıer SJ

DIESEM EFT

Aufsehenerregende Ertfolge eım Klonen VO Tieren werten dıe Frage auf, ob die entsprechenden
Methoden nıcht schon bald Anwendung arı Menschen tinden könnten. OHANNES REITER, Protessor
ür Moraltheologie der Uniiversıität Maınz, steckt ethische Leitlinıen un: renzen für die bio-
ethische Forschung ab

Die Exkommunikatıon des Theologen I1ıssa Balasurıya AUS Sr1 Lanka hat weltweıte Reaktionen her-
vorgerufen. (S5FORG EvERS, Asien-Reterent Missionswissenschaftlichen Instiıtut Mıssıo in Aachen,
analysıert diesen Fall auf dem größeren Hiıntergrund der Theologie 1m asıatıschen Ontext.

(GOTTFRIED LEDER, Protessor für politische Wissenschaft der Uniiversıität Hıldesheim, konstatiert
eıinen se1it längerem wachsenden Berg VO ungelösten innerkirchlichen Problemen un! Konftlikten. 7u
dessen Abbau verwelst dıe Kırche auf ıhr Selbstzeugnıs als (Ort der Wahrheıt und der Freıiheıit, der
Gerechtigkeıit und des Friedens.

Am Jul: 1997 wiırd dıe Volksrepublık Chına die Souveränıtät über die bisherige britische Kron-
kolonie Hongkong wıedererlangen. ROMAN MALEK, Direktor des China-Zentrums 1ın St Augustıin,
untersucht dıe Chancen un: Getahren für die Kıirchen be] diesem schwierigen Übergangsprozeß.

Der Generationenvertrag 1st DCU ın die Diskussion gekommen. KOMAN BLEISTEIN sıch mı1t den
Begriffen der Generatıon, des Generationenwechsels SOWI1e des Generationenkontlikts auseinander
und skizzıiert Elemente tür einen Generationenvertrag.
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